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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Rreis .
M 42 . Mittwoch , bm SS . Mai 1853 .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schuldienste

haben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .-
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Die zweite Hauptlehrerstelle an der kath . Volks¬
schule zu Schutterwald , Oberamts Offenburg , mit
dem Diensteinkommen der zweiten Classe , nebst freier
Wohnung uud Antheil an dem Schulgelde , welches
bei drei Lehrern und einer Zahl von etwa 350
Schulkindern aus jährlich 48 kr. für jedes Kind
festgesetzt ist , wird nochmals ausgeschrieben .

Der kath . Schul - , und Meßnerdienst zu Ober¬
nesselried , Oberamts Offenburg , ist dem Unterlehrer
Caspar Hildebrand zu Ettenheim übertragen
worden .

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Quitz
ist der evang . Schuldienst Hilsbach , Schulbezirks
Sinsheim , mit dem Normalgehalte zweiter Classe ,
freier Wohnung und dem gesetzlichen Antheile am
Schulgelde zu 48 kr. von jedem Schulkinde in
Erledigung gekommen . Die Bewerber um diesen
Schuldienst haben sich binnen sechs Wochen nach
Vorschrift bei Großh . evang . Oberkirchenrathe zu
melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers Rek -
tanus ist der evang . Schuldienst zu Gaiberg ,
Schulbezirks Neckargemünd , mit dem Normalge¬
halte zweiter Classe , freier Wohnung und dem ge¬
setzlichen Antheile am Schulgelde zu 48 kr . von
jedem Schulkind , deren Zahl ungefähr 90 beträgt ,in Erledigung gekommen . Die Bewerber um diesen
Schuldienst haben sich binnen sechs Wochen nach
Vorschrift durch die Großh . evang . Schulvisitatur
Neckargcmünd , bei Großh . evang . Oberkirchenrathe l
zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub -
Irrweise entfernten , werden aufgcfordert , sich binnen 6
Wochen entweder bet dem betreffenden Amte oder bei ih¬rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen -
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt und nach $. 9üt . d. des VI. Constitutions - EdictS des badischen Staats »

blirgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgesetztcs Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Fidel Pfeifer von Kappelrodeck , Soldat vom

1 . Füsilierbataiüon .
Aus dem Bezirksamt .Schopfheim :

Der Pionier Bernhard Müller von Hausen ,
der eine Arbeitshausstrafe von einem Zahr zu er¬
stehen hat , hat sich unerlaubterweise aus seinem
Heimathsort , wo er in Urlaub war , entfernt .
Signalement : Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 6 "
4 " '

, Körperbau schlank, Gesichtsfarbe gesund , Augen
braun , Haare schwarz , Nase lang .

Aus dem Bezirksamt Waldshut :
Reinhard Wieser von Waldshut , Soldat vom

1 . ( Grenadier -) Regiment . S i g n a l e m e n t : Der -
selbe ist 28 Jahre alt , 5 ' 8 " 3 ' " groß , hat einen
starken Körperbau , gesunde Gesichtsfarbe , braune
Augen , schwarzbraune Haare und gewöhnliche Nase .

Aus dem Bezirksamt Weinheim :
Heinrich Lösch von Hemsbach , Soldat vom

3 . Infanterie -Regiment .
Aus dem Bezirksamt Bondorf :

Joseph Mor a th von Münchingen , Soldat vom
3 . Infanterie -Regiment .

Nachstehende Conscriptionspffichtige , welche an der Aus «
hcbungstagfahrt nicht erschienen sind, werden andurch vorge¬laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigenS sie der Refraktion für schuldig erklärt ,und das weitere Gesetzliche gegen sic werde erkannt werden .

Aus dem Bezirksamt Neckarbischofsheim :
Der dem 3 . Reiterregiment zugetheilte Rekrut

Christoph Rick von Siegelsbach .

Straferkenntniffe .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen Staats -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zueiner Geldstrafe von 1200 fl ., sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Oberamt Offenburg :
Der Füsilier Ambros Hahn von Rammers¬

weier .
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[ 2J Nr . 13,443 . ( Aufforderung .) Der !
Landwirth Joseph Bächle von Niederhof hat sich,
mit Zurücklassung seiner Familie , schon im vorigen
Jahre von Hause heimlich entfernt und wahrschein¬
lich nach Amerika begeben . Derselbe wird aufge¬
fordert , sich binnen drei Monaten zur Rechtferti¬

gung dahier zu stellen , widrigens er des >staats -

bürgerrechts für verlustig erklärt und wegen beharr¬
licher Landesflüchtigkeit in die gesetzliche Strafe
verfällt würde .

Säckingen , den 10 . Mas 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Leiber .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 4402 . ( ErbVorladung . ) Auf Ableben
des Großh . Hauptmanns a . D . Carl Friedrich
So mmerlatt hier ist dem Eduard und der Char¬
lotte Roth , Kinder des verstorbenen Specials
Roth von Tannenkirch , jedem ein Erbtheil von
25 fl . 47 kr . zugefallen . Dieselben werden hier¬
mit aufgefordcrt , sich innerhalb drei Monaten hier
anzumeldcn , widrigenfalls ihr Erbtheil Denjenigen
zugetheilt würde , welchen es zukäme , wenn die Bor -

geladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Carls ruhe , den 7 . Mai 1853 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
s3 ) Nr . 14,653 . Da Anton Amann von

Airach , Gemeinde Ludwigshafen , der diesseitigen
Aufforderung vom 21 . März v . I . , Nr . 9029 ,
bisher keine Folge gegeben , so wird er anmit

für verschollen erklärt und sein Vermögen den

nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Stockach , den 29 . April 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Klein .

Aus dem Bezirksamt Breiten :
Der ledige Moritz Bischofs von Gochsheim ,

auf Dienstag , den 31 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Die Margaretha Vettiner von Menzingen
aus Dienstag , den 31 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci .

Der ledige Christoph G ersten äck er von Gochs¬
heim , auf Dienstag , den 31 . Mai d . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablöfungsgesetzes

wird hicinit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Ueberlingen :
des Zehnten der Pfarrei Frickenweiler und den

Zehntpflichtigen der Gemarkung Eggenweiler .
Aus dem Bezirksamt Mößkirch :

des der Pfarrei Mößkirch auf der Gemarkung
Oberbichtlingen zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch :
des der Pfarrei Elzach auf der Gemarkung

Katzenmoos zustehenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Breisach :

des der Universität Freiburg auf der Gemarkung
Jechtingen zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Säckingen :
des Quartzehnten zwischen der Grundherrschaft

von Zweiern und den Zehntpflichtigen zu Bingen
und Kleinlaufenburg .

Aus dem Bezirksamt Laden bürg :
des der Pfarrei Ladenbnrg auf der Straßen -

heimer Gemarkung zustehenden Zehnten .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬

den Zehnte » in deren Eigenschaft als Lehcnstück, Stamm -

gntstheil , Unterpfand u . s . w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgcfordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den 74 bis 77 des Zehntab -

lösungsgesctzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wende » . _

Schuldenliguidationm der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um Auswanverungs - E ?

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen '

welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgcfordert , solche i» der

hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlci um so gewisier anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Durlach :
Der ledige Friedrich Bai er , Bauersknecht von

Wilferdingen , auf Dienstag , den 31 . Mai d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬

kanzlei .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

Der ledige Daniel Klumpp von Dürrn , auf
Mittwoch , den 1 . Juni d . I . , Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Mundtodt - Crklärungen .
Nr . 19,389 . Der ledige großjährige Wilhelm

Wagner von hier wurde wegen Blödsinns ent¬

mündigt und der Fuhrmann Theodor Hatz von
da als dessen Vormund aufgestellt . Dieses wird

bestehender Vorschrift gemäß zur öffentlichen Kcnnt -

niß gebracht .
Rastatt , den 14 . Mai 1853 .

Großh . Oberamt .
v . Hennin .

Nr . 11,718 . Für den Jvh . Jos . Göpferich
von Baucrbach wurde der Schuhmacher Michael
Oster von dort als Rechtsbeistand bestellt und

verpflichtet ; was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Brette « , den 13 . Mai 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Flad .

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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